
Absender : 

 

 

Stadt Sandersdorf/Brehna 

Bahnhofstrasse 2 

z.Hd. Frau Syska 

06792 Sandersdorf      Sandersdorf/Brehna, den  

EINWAND zum Bebauungsplan Sondergebiet Erneuerbare Energien 

„ Nördlicher Teil der Kieswerkstrasse „ in der Ortschaft Ramsin 

 

Sehr geehrte Frau Syska, 

 

ich lege hiermit fristgerecht meinen EINWAND gegen das oben genannte Bauvorhaben ein ! 

Meine Begründung hierzu wie folgt : 

 

Für das Betreiben des Wasserstoffkraftwerkes sind u.a. auch erhebliche Mengen an WASSER, ein 

rares Gut, als ROHSTOFF notwendig. Auf Grund fehlender technischer Angaben zur Anlage lassen sich 

die benötigten Mengen vor dem Hintergrund der geplanten Solaranlage nur abschätzen. 

Vergleichbare Anlagen verbrauchen mehrere tausend Kubikmeter Wasser im Jahr. 

Wie sieht es mit dem Wasserverbrauch aus, wen die Anlage, was zu erwarten ist, sukzessive erweitert 

wird ? 

Wo soll das Wasser herkommen ? 

Ebenso stellt sich die Abwasserproblematik dar. Was passiert mit dem Abwasser ? Wohin damit ? 

Lt. Stellungnahme AWZV Westliche Mulde vom 11.05.2022 gibt es hierzu keinerlei Kenntnis über Art 

und Mengen der anfallenden Abwässer.  GRUNDAUSSAGE : es besteht keine Möglichkeit, das 

geplante Projekt an das zentrale Abwassernetz anzuschließen. 

 

Ich widerspreche diesem Planverfahren und fordere nicht nur die Suche nach einem geeigneteren 

Standort für die Anlage, sondern auch  eine Bürgerinformationsveranstaltung sowie eine 

Bürgerumfrage ! 

 

 

 



Mit freundlichen Grüßen  


